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Städtebau
Über dem Aaretal oberhalb von Ueten-
dorf, mit weitem Blick über den Thuner-
see und die Berner Alpen, liegt die Stif-
tung Uetendorfberg. Die Ausstrahlung 
dieses ausgezeichneten Ortes zusam-
men mit dem Ensemble der Stiftungs-
gebäude wirkt weit in das Aaretal hinein 
und hat aufgrund seiner exponierten 
Lage eine anziehende Wirkung.

Die Hauptgebäude der Stiftung grup-
pieren sich klammerförmig um den 
vielseitig nutzbaren Innenhof und geben 
der kompakten Gesamtanlage einen 
starken inneren Halt. Am südlichen 
Hauptzugang öffnet sich die Anlage und 
gibt den Blick frei auf das grossartige 
Landschaftspanorama.

Konzept
Das Projekt besetzt diesen speziellen 
Ort der Öffnung mit der neuen Cafeteria 
und zeichnet damit gleichzeit auch den 
Ankunftsort adäquat aus.
Für Heimbewohner wie auch für Besu-
cher ist dieser Standort der Cafeteria 
logisch und unkompliziert erreichbar.

Aufgrund der offenen und zurückhal-
tenden Gestaltung des pavillonartigen 
Neubaus wird das neue Zugangsge-
bäude der Anlage zur Visitenkarte der 
Stiftung.

Das Café Alpenblick ist als offener und 
transparenter Pavillon mit einer gross-
zügigen und einladenen Aussichtster-
rasse konzipiert.

Das prägnante vorstehende Dach 
verbindet den Eingang der Cafeteria 
mit dem neu gestalteten Eingang des 
Hauptgebäudes und schliesst an das 
bestehende System der gedeckten 
Wege an.

Die Zufahrt zur Stiftung wird nur leicht 
angepasst. Die bestehenden Parkplätze 
werden seitlich zusammengefasst und 
optisch abgesetzt. Die Gesamtanlage 
wird zum autofreien Areal.

Der Besucher spaziert von nun an zu 
Fuss an den Blumen- und Gewächs-
häuser vorbei und wird von einer neuen 
Stützmauer bis zum gedeckten Vorbe-
reich der Cafeteria begleitet.


